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Nro .
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Anzeigen .

Montag , den 31ten October . 1796 .

I . Gerichtl . Proclam . und Publicat .
1) Es sollen in der Herzoglichen Cammer am Dienstage den 8. November , Morgens um 19

Uhr , ausgedungen werden : 1. Zur Ablieferung an die Königlich Preußischen Magazine : a) in
Preußisch Oldendorf , 281 Wispel 16 Scheffel Haber , Berliner Maaße . 836 Centner 28 Pfund
Heu , den Centner zu 110 Berliner Pfund . 102 Schock 13 Bund Rockenstroh , das Schock zu 1200
Berliner Pfund . b ) in Minden : 56 Wispel 3 Scheffel Reckenmehl , den Scheffel zu 76 Berliner
Pfund gerechnet . 2 ) Zur Ablieferung an das Königl . Churfürstliche Hanndverische Magazin an
dem bey der Ausdingung nåher anzugebenden Orte , 294 Wispel 7 Scheffel Haber . 1444 Centner
54 Pfund Heu . 132 Schock 22 Bund Rockenstroh . 50 Wispel 21 Scheffel Rockenmehl . Die =
jenigen , welche diese Lieferung zu übernehmen Luft haben , kdunen in dem angesetzten Termin fieb
einfinden , und die Bedingungen vorher hieselbst einsehen. Oldenburg aus der Cammer , den 26sten
October 1796 .

v . Hendorff .
Ment .

Herbart .

2 ) Alexander Friederich Detmers zu Strückbaufermüble hat mit Johann Hinrich Logemann
dahin einen Tausch getroffen , daß Ersterer dem Letztern eine wüfte Kötheren die Blumerey genannt ,
von ungefähr 1 Fuck Mohrland , welche in Often an Gruben Bau , in Norden an Reinert Ammer¬
mann und in Weften an Renke Haasen Lande gränzet , überläßt , gedachter Johann Hinrich Loges
mann dagegen sein in der ehemaligen Gerd Grubenschen jetzt Detmers Bau zur Popkenhöge lies
gendes Haus welches derselbe bisher zum antichretischen Gebrauch gehabt mit einer Zugabe von
einer bestimmten Summe Geldes , an Alexander Friederich Detmers überläßt . Die Ang . ist den
21. Nov . a . c. beym hiesigen Herzogl . Landgerichte .

3) Der Receptor Freye ist gewillet , sein in der Mühlenstraße zwischen der Wittwe Schroebers
und dem Herrschaftlichen von dem Schneideramtsmeister Freese bewohnten Hause belegenes Haus
am 2. Decbr . d . J . Nachmittags 2 Uhr auf dem Schütting öffentlich meistbietend verkaufen zu
laffen . Term . zur Angabe auf dem Rathhaufe der 28 . Nov .

4) Die diesjährige Visitation der Schornsteine , Ofenröhre und Feuergeräthschaften soll am
7ten und 8ten Novbr . vorgenommen werden . Es werden daher alle hiesige Einwohner bey Vers
meidung der verordnungsmäßigen Brüche erinnert , ihre Schornsteine und Ofenröhren gehörig
reinigen zu lassen , Oldenburg vom Rathhause den 27 . Detbr . 1796 .

Bürgermeister und Rath hieselbst .



5) Wenn in Gefolge Refcripts Herzogl . Hochlöblicher Cammer , die in Rücksicht des hiesigen
Schlächteramts bereits bestehende Anordnung , daß keine Schweine vor der Hausthüre geschlachtet

werden dürfen , auch auf die übrigen Einwobner dieser Stadt sib erstrecken foll ; so wird solches

zur Nachachtung derselben hiermittelst bekannt gemacht , und haben diejenigen , die dieser Anords

nung entgegen handeln , zu gewärtigen , daß sie dem Befinden nach mit einer Geld oder sonstigen

Strafe werden belegt werden . Oldenburg vom Rathhause den 27 . Oct . 1796 .
=

Bürgermeister und Rath hiefelbst .

6) Wenn mit Vorwissen und nach dem Auftrag des Herzogl . höchstpreislichen Confiftoriums

des weyl . Pastors Frisius , zu Dötlingen , inventarifirter Nachlaß , welcher in einigem Silbergera

the , allerhand Zinnen Messing Kupfer : Blechen und Eisenzeug , Betten und Bettstellen , Lischen ,

Stühlen , Schränken und Spiegeln , auch sonstigen hausråthlichen Sachen , unter andern einer

großen Schlaguhr , so 9 Tage in einem Aufzuge geht , einer 4fizigen Chaise ferner verschiedenen

Büchern , die in dem bereits gedruckten Catalog nåber beschrieben sind , besteht , imgleichen einige

milchende Kühe , am 15. Novemb . d . J . Morgens 10 Uhr und folgenden Tagen in dem Pfarr :

hause zu Ditlingen öffentlich an den Meistbietenden verkauft werden sollen ; so wird solches zu jes

dermanns Nachricht und Wissenschaft öffentlich hiedurch bekannt gemacht , und wollen die Kaufiu .

stigen sich am besagten Lage Morgens zu rechter Zeit im Dötlinger Pfarrhause einfinden , und nach

vernommenen Bedingungen den Verkauf gewärtigen . Hatten , aus dem Amte , 1796 . Octbr . 27 .
Greif .

7 ) In Convocationssachen betr . die von Gerd Kückens Ehefrau , zu Burhave , geschehene Ue

Bertragung ihrer Güter mit Schuld und Unschuld an ihren Sohn erster Ehe Oncke Lübben , werden

alle diejenigen . die sich im Angebungstermin nicht gemeldet , oder etwas angegeben haben , an ihren

Forderungen und Ansprüchen hiedurch präcludiret , und wird ihnen ein ewiges Stillschweigen aufer

legt . Decretum Ovelgoenne in Juditio den 20. Sept . 1796 .
v . d . Loo .

8) Wenn vermöge heute eingelangten Commissorii des Herzogl . Confiftorium die in der Kirche

zum Seefelde hinter dem Altar neu erbaueten Stüble , zum Besten der Kirche öffentlich meistbie

tend verkauft werden sollen , und zu solchem Verkauf Terminus auf den 11 . Novbr . Nachmittags

um 2 Uhr in gedachter Kirche angesetzet worden : so können die Liebhaber fib an besagtem Tage

und Orte einfinden , nach Gefallen bieten , und falva approbatione des Herzogl . Consistorium den

Zuschlag gewärtigen . Schweyerfeld den 22ten Octbr . 1796 .
Straferjan .

9 ) Bey der Herzoglichen Cammercasse ist im Monat Nosbr . d . J . der Cours der Ntel ges

gen Gold 133 Procent , wornach die Herrschaftlichen Pächter und diejenigen die Canon and Res

cognitions Gelder zu bezahlen haben , 100 Rthlr . tel mit 113 Rthlr . 27 gr . Gold , 10 Rthlr .

mit 11 Rthlr . 24 gr . 1 Schw . I Rthlr . mit Rthlr . 9 gr . 4 Schw . bezahlen oder auch die

Mtel nach diesem Cours zu Bezahlung dieser Gelder bey mir dem Gammercaßier einwechseln kön

men . Oldenburg den 31 . Octbr . 1796 . Frepe .

Zweyte Bekanntmachung .
Oldenb . Logr . Wegen des von dem Tischler Schaar an Joh . Christ . Turnau verkauften

elim Beckenschen Hauses und Gartenlandes Ang . d . 8. Nov . Neuenb . Logr . Verkauf des

Landgerichts Pedellen Nicol Adolph von der Lippe Hauses nebst Garten und 2 Kampen d . 12. Nov.

Ang . d . 7. ( die am 7. Mart . a . c geschehenen Angaben werden nicht wiederholt . Delmenh .

Logr . Wegen der von Joh Ber . Barkmeyer vor einigen Jahren an Heinke Barkmeyer verkauften
vormals Haverkampfchen Brinssiheren mit 14 Scheffel Saat Land Ang . d . 7. Nov .

II . Privatsachen .
1 ) Ohnerachtet ich öffentlich im biefigen Wochenblatt darum gebeten , auch verschiedene , die bey mir gelesen

erinnert habe , mir die Bücher so sie aus meiner Büchersammlung zum Durcolefen gelieben , wieder zurück zu

fenden , so ist es zu meinem Schaden nicht geschehen , sondern ich mußte mich mit der Antwort begnügen , fie
hätten feine Bücher mehr von mir in Händen , welches ich auf ein gutes Vertrauen glaubte . Jest aber , da ich
zu meiner größten Verwunderung erfahre , daß einige von meinen Lefern nicht allein noch die Bücher besigen ,

fondern sogar wieder ausleiben ; so ersuche ich abermals , mir nicht allein meine Bücher innerhalb 8 Lagen



wieder zuzuftellen , sondern auch für jedes Buch die Woche 6 gr . Lesegeld , wenn ich nicht beydes durch Oberlis
che Hülfe mir verfchaffen foll . Buchdrücker Stalling .

2 ) Der Gastwirth Christian Sieffen zu Warel will sein bisheriges Wohn - und Brauhaus und einen geräus
migen Stall zum Abbruch verkaufen . Der Stall kann gegen Maytag k. J . das Hans felbst aber etwas später
abgebrochen werden .

3) Johann Aschenbeck zu Efenshammer Hammerich ist im Blerer Viehmarkte ein Kalb zugelaufen . Der
Eigentümer kann es gegen Anzeige der Merkmale und Erstattung der Kosten ben ihm abfordern .

4) Der Schlächteramtsmeiter Doris Steinfeld hat von seiner Pupillin Mitteln um Neujahr 1797 . 350
Rthir . Gold zinsbar zu belegen . that derfelbe noch 108 Pfund an Gewicht für seine Pupillin zu verkaufen .

5) Chriftion Wulf Schmiedegefelle ben Hinrich Müller im Morgenlande will seine zur Hoffe belegene Stel
le mit 16 Jack Landes , worunter 5 Jack so in 2 Hämmen , und noch ein Warf fo gleichfalls unter dem Pfluge
genugt werden kann , mit dem daben befindlichen gut eingerichteten Woonhause von Maytag 1797 . an auf x
oder mehrere Jahre verheuern .

6) Auf dem Gute Hahn im Herzogthum Oldenburg wird ein Kutscher gesucht , der mit 4 Pferden fahrenfann . Der Gartner Gerd Wilken dafelbft giebt nähere Nachricht .
7 ) Jch babe 6 Stück junge fette Schweine von circa 140 bis 160 Pfund gegen Ausgang Nov . d . J . welche

mit guten Früchten fett gemacht sind , zu verkaufen . Wer fie einzeln oder zusammen kaufen will , kann sich bey
mir melden .

Vorwerk Drielacke . H. Dinklage .
8 ) Die schon bekanntgemachten 246 Rthlr . 52 gr . Blerer Kirchencapitalien wozu noch 50 Rthlr . eingekoms

men find , find annoch sofort und gegen den 1o . Nov . noch 400 Rthlr . bey Menger Gerhard Kloppenburg zu
Boving im Ganzen oder zertheilt zinsbar zu erhalten .

9 ) Vor einiger Zeit ist dem Haußmann Jobenn Müller zur Mohrsee ein schwarzes Kuhbest so etwas weißeFlecken hat , auf sein Land zugestrichen . Der Eigenthümer kann es gegn Erstattung des Graß und Futter¬
geldes wieder bey ihm abfordern .

10 ) In Anfchung des von Johann Cordes an Mues Eden Jansen verkauften Hauses nebst Gartergrund , zuStumpens , ergebet concurfus retrahentium , und ift terminus praeclufivus zur Angabe bis zum rt . Dec . d . J .festgeseget worden . Wornach ic . Sig . Jever den 15. Oct . 1796 .
Aus dem Landgerichte hiefelbft11 ) Es haben die Vormünder über went . Gerd Coldews Kinder , Berend Bartels und Gerd Furcken zueSchweiburg von den schon bekannt gemachten Geldern annoch 5 bis 600 Rthlr . gegen Mitte des Nov . Monatsd . J . zu belegen .

12 ) Außer den in diefen Anzeigen schon mehrmals angezeigten Geldern der Tochter des weyl . Paftors Esmarch , haben deren Vormünder Pastor Zwerg und Hausmann Jüchters in Edewecht , gegen Ende des Novemsbers 600 Rthlr in Golde zu belegen
13 ) Berend Schweers zu Kirchfimmen hat als Vormund über wept . Förfters Numsen Sohn fofort 25 Rthlr .Gold und Ausgang November d . J . 110 Rthlr . Gold zu 4 procent zinsbar zu belegen .14 ) Auf dem Wege von Heering nach dem Oberdeich ist mir aus einer Trift mit Vieh , eine schwarzbuntkd¬pfize Kuh , auf der linken Seite hinter der Hüfte mit dem Buchstaben F. geschoren , entkommen . Derjenige ,der mir solche anmeiset , erhält eine billige Vergütung .

Heering .
15 ) Der Zwischenahner Armenjurat Ahlert Thien zu Aschhausen , hat sofort 83 Rthlr . 32 gr . und nach eis

Hinrich Freels .
nigen Tagen 50 Rtblr . Armengelder , zinsbar zu belegen .

16 ) Ere blaubunte fette Kub , welche ungefähr 14 Tage auf meinem Lande gegrafet , habe ich vor ein paarTagen in obann Friederich Bielefelds Wirthsbaufe eingeschüttet . Der Eigenthümer kann sie gegen Anzeigeder Merkmale , auch Ertattung des Grasgeldes und der Kosten wieder abfordern .
Oldenbrok Altendorf . Jac . Gerb . Heye .17) Es sollen die zur Concursmasse des Joh . Hinr . Meerpobl gehörigen in Ovelgonne belegenen 2 Häuferauf 3 Jahre , nemlich von Mastag 797. bis dahin 1800 . am 8. Novbr . d. J . in weyl . Chirurgus Maes Wittswe Wirthshause dafelbft öffentlich meistbietend verheuert werden .

美

18 ) Rechter guter Endammer Kafe in Stücken von 10 bis 11 Pfund a Pfd . 10 % gr . und von 3 bis 4 Pfd .a Pfd , 10 gr . Cour . Den Parthenen oder 100 Pfd . aber etwas wohkeiler , ist bey mir wieder angekommen .Oldenburg ,
19) Der hiesige Stadt Armen -Fonds bat die auf Martini d. J mehrmals ausgeborenen 1000 Rthlr . in Golde

Joh . Ludw . Meyer .
am 11 . Jan Janderweit auf Zinsen zu belegen .

Oldenburg ,
20 ) Es ist mir im Bierer Viehmarkte den 3. Oct . ein fchwarzbunter Stieer , fo mit den Buchstaben H. P .

D . N . Kößer .
L. geschoren it , bey Bleren vom Lande gestrichen . Wer Nachricht davon geben kann , wolle fich bey dem Kauf¬mann Müller zu Stollhamms oder bey dem Fuhrmann Bohre zu Bleren melden .Bremer Lehe ,

21 ) Da ich einige Zeit verreifet gewesen bin , so empfehle ich mich nun wieder meinen Freunden mit meinen
S . P . Lappe .

schon bekannten Wahren , welche vorzüglich mit folgenden neuen Artikeln vermehrt worden , als : Mouselin undfeidenen Tücern wohlfeilen Flohren , Engl . Patent Castor und Brabander wanns Filshüten , dergleichen schwarzen und couleurten für Damen couleurten Casemir , Eng ! feinen Pique und Cafemir Weften , langen Exawollenen Pantalons , Bärenmufen , Nohrstöcken und dergleichen Job . Ludewig Mever .



22) Da mir ein blaubentes Bullenkalb , so im linken Ohr durch einen von oben geschehenen Snitt ge
merket ist , vor einiger Zeit aus dem Boitwarder Felde von olim Spohlers Land entstrichen , so ersuche ich denjes
nigen , der mir davon Nachricht geben kann mit folches anzuzeigen .

Schmalenfleth , Fried . Brandt .

23 ) An der beften Gegend am Markte find auf Offern 1797 . 2 gute Zimmer nach vorne heraus , besde mit
Defeu mit oder ohne Meubeln zu verheuern . Nähere Nachricht in der Expedition der Anzeigen

24 ) Harm Gardels zu Sartwarden , suchet auf Martini diefes , oder Maytag t . J . einen guten Schmiede .
gefellen . Er verspricht guten Lohn , und gute Arbeit .

25 ) Da ich durch die Güte eines alten Freundes in England mit einer der dortigen größten Huthfabrikan .
ten in Bekanntschaft gekommen , und von diesem eine ansehnliche Parthey der modernsten Süthe dereits an mich

abgesandt sind , so zeige ich dieses meinen hiesigen und auswärtigen Gönnern und Freunden hiedurch ergeben
an . Die Sorten so ich in 8 höchftens 14 Tagen erbalte , sind folgende : aufgeftutte Mannshüthe von 3 bis 6

Rthlr . , runde Mannsbüche nach dem neuen Facon von 2 bis 6 Rthle . , Damensbüthe so wie felbige icht in En¬
Dimmelblau ,

Rthlr 36 gr . Demoisellen und Kinderbüthe , in braun , grün , schwarz , palje und andern Farben von 2 bis 3

Rthlr . das Stück . Sämmtliche Hüthe find nach der neuesten Mode fabriciret , und da ich solche aus der besten

Fabrique direct erhalte , so kann und werde ich solche zu den möglichst niedrigsten Preisen verkaufen . Außerdem
sind auch Brabander und deutsche Hüthe in verschiedenen Preisen ben mir zu haben . Mit meinen übrigen Waa

ren , als modernen Ueberreckszeugen , ganz modernen Sammit und Cafemir -Westen , großen leidenen Umschlage

Tüchern , fertigen Winter Röcken in verschiedenen Farben , Reise - Manteln ic , empfehle ich mich zugleich erges

benst , und versichere die billigsten Preise . Altes unverfälschtes Barton Ale und London Worter , in Dugend und

halbe Dugend Bouteillen wird auch in wenig Wochen bey mir zu haben seyn .
2 . G. Brede .

26 ) Ein schön Sortiment Engl . und Brabander Herren Damm und Kinder Süthe in schwarz und couleur.

ten , Engl . halbseidene und baumwollene Strümpfe , wollene Pantalons und Strumps Röcke , Casemir zu Wes

Ben und Beinkleidern , bunte und schlichte Manchesters , fein 4 Viertel breites schwarz wollen Hofenzeug , und

geftreifte Sattel Decken , habe ich in diesen Tagen unter mehrern neuen Waaren erhalten , und verkaufe solche

nebst vielen andern bekannten Waaren zu den möglichst billigsten Breifen Jac . Groskopf .

27 ) Drittes Concert Mittewochen den 2. Nov . Erster Theil . Symphonie von Mozart , Violinconcert , Flde

ten Quartett . 3wenter Theil , Symphonie , Concertante , Violoncell Concert , Schluß Symphonie .

28 ) Der Hofmarschall von Dorgelo will auf fünftigen Maytag feine Schaferen beym adelichen Gute zum

Hdven , die in einer guten Wohnung mit Garten bestehet , und wobey gutes Saatlönd auch Grasland jur

Schnaf . und Vichweide vorhanden , wozu auch noch 100 und mehr eiferne Schaafe gegeben werden können uns

ter der Hand verheuern , wesfalls fich die Liebhaber baldigt ben mir dem Canzellist Erdmann oder bey dem Vers
Erdmann .

walter Stuckenberg auf Höven melden und contrahiren können . Oldenburg .

29 ) Die an Stadts Intraden , Heuer und Viehweidungs Geld zu bezahlen haben , werden erinnert , in
V. Höpcken .

dieser und nächstfolaender Woche an mich zu bezahlen .

30) Den 11. Nov . Nachmittags 2 Uhr , will ich in Joh . Hint . Schwartings Wirthshause zu Ovelgönne

affentlich an den Meistbietenden auf oder mehrere Jahre aus der Hand verbeuern lassen: 1) Meiner Schwie
gerin Catharina Luerssen Dunge , so sie im legten Sommer in Remmert Blocks Vergantung gekauft , zum Fetts
weiden schwerer Ochfen wozu es feit undenklichen Jahren genunti worden , hält übrigens 15 Jück alte Mas

se, und liegt nabe bey Ovelgönne . 2 ) Die nahe bey Boitwarden und Ovelgönne belegene dem Secretair Rüs
der und mir gehörige Burgerweide groß 7 Juck alte Maaße und den kleinen Sielhamm groß Juck , wechselss

weise zum Måben und Weiden zu gebrauchen . An sämmtliche Ländereyen kann im Sommer frisches Sielwal
Died . Chrift . Kloppenburg .

ser kommen . Colmar .
31 ) In Ansuchung des von Jacob Heeren Jansen an Eilert Peters verkauften Hauses nebst Gartenarund

in Cleevornfer Loge , ergebet concurfus retrahentium , und ist terminus praeclufivus zur Angabe bis zum 27. Nov.

d . 3 . festgefeßet worden . Wornach ic . Sign . Jever den 12. Oct . 1796 .
Aus dem Landgerichte hicfelbst .

Todes Anzeigen .

Das Ableben des Erbmarschalls von Rößing , Herzogl . Etatsraths und Landvogts zu Neuenburg , welches

amt 24 . d . im 63ften Lebensjahre , in einer Brustwasserfucht am Schlage erfolgte , wird allen Verwandten und

Freunden unter dem Verbitten jeder schriftlichen Beyleidsbezeugung biedurch bekannt gemacht von
der tiefgebeugten Wittwe und Kindern .

Das am 25 . d . M. erfolgte Absterben meiner beyden jüngsten Edchter , Friederike Louise und Catharina

Elifabeth , davon die erstere das 4te Jahr , die legte aber das zwente Jahr noch nicht erreicht hatte , und welche

in einem Zeitraum von einer halben Stunde an den Folgen einer bösartigen Ruhr auf das schrecklichste vou

unferer Seite gerissen wurden , baben wir hiemit unsern sämmtlichen Freunden und Bekannten unter gänzlicher

Berbittung aller schriftlichen Beyleidsbezeugungen anzuzeigen für Pflicht geachtet .

J . G. Greverus . B . E D. Greverus geb . Kuhlmann .
Ganderkesee .

Am 22 . d . M. starb meine Tochter Sophia Magdalena in einem Alter von 53 Jabren an einer Bruft

Frankheit . Diesen für mich sehr schmerzhaften Todesfall mache ich meinen Verwandten und Freunden schuldigk

bekannt ; und überzeugt von ihrer freundschaftlichen Theilnahme , verbitte ich alle schriftliche Benleidsbezeugun
Wevl Verwalters Henschelius Wittwe .

gen Neuenburg .
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